
Oberhambach 
Sauerbrunnen 

 
Koordinaten:  49°41’14“ Nord  7°08’32“ Ost   Landkreis: Birkenfeld 
 
Anfahrt: B269 Hunsrückhöhenstrasse, Abzweig nach Hattgenstein/Oberhambach, dann direkt 
rechts am Parkplatz. 
 

 
 
Inschrift über dem Brunnen: 
Aus reinen Höhen taut’s herab, versinkt in tiefer Erde Grab, von dorther quillt es klar empor 
und raunt dem Wandersmann ins Ohr: „Du Mensch sollst deinen Bruder lieben – ihm weder 
Quell noch Freude trüben“ 
 
In der Nähe des Brunnens befindet sich eine Metalltafel mit folgendem Text: 
Dieser Brunnen floß seit altersher 400 Meter nördlich der Bundesstrasse. Ende des 16. 
Jahrhunderts zählte er zu den bekanntesten Heilquellen Deutschlands. Besucht von weltlichen 
und geistlichen Grössen ihrer Zeit. Dem Niedergang im 30 jährigen Krieg folgte die zweite 
Blüte unter Markgraf Karl Friedrich von Baden, der dort für 30 Gäste und Dienerschaft ein 
Kurhaus über die Strasse hinweg errichtete. Die Napoleonische Zeit brachte seinen Verfall. 
1926 wurde die Quelle neu gestaltet und im Jahre 1964 durch den Landkreis Birkenfeld 
hierher verlegt. 
 
Analysen haben gezeigt, dass dieses Wasser sehr eisenhaltig und stark kohlensäurehaltig ist. 
 
Wassertemperatur: 8,3°C  Schüttung: 4 Liter/min jedes der vier Rohre 


